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Risikobeschreibung und Besondere Bedingungen für 
Finanzanlagenvermittler oder Honorar-Finanzanlagenberater (FINVERM) 

- HVP122007/14 

FINVERM Stand 01.11.2015 

1 Risikobeschreibung 

1.1 Der Versicherungsschutz erstreckt sich, soweit vereinbart (siehe Versicherungsschein), auf die 
rechtlich zulässige Anlageberatung oder die Vermittlung von Verträgen über den Erwerb von 

1.2 Anteilen oder Aktien an inländischen offenen Investmentvermögen, offenen EU-
Investmentvermögen oder ausländischen offenen Investmentvermögen, die nach dem 
Kapitalanlagegesetz vertrieben werden dürfen; 

1.3 Anteilen oder Aktien an inländischen geschlossenen Investmentvermögen, geschlossenen EU-
Investmentvermögen oder ausländischen geschlossenen Investmentvermögen, die nach dem 
Kapitalanlagegesetz vertrieben werden dürfen; 

1.4 Vermögensanlagen im Sinne des § 1 Absatz 2 des Vermögensanlagengesetzes, sofern die 
Annahme der Gelder nicht als Einlagengeschäft nach § 1 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 des 
Kreditwesengesetzes zu qualifizieren ist. 

1.5 Mitversichert ist die nach § 5 Rechtsdienstleistungsgesetz (RDG) rechtlich zulässige Erbringung 
außergerichtlicher Rechtsdienstleistungen, soweit diese als Nebendienstleistung zum versicherten 
Berufs- und Tätigkeitsbild gehört. 

2 Versicherungssumme 

2.1 Die vereinbarte Versicherungssumme (einschließlich der Jahreshöchstersatzleistung) steht für alle 
versicherten Tätigkeiten insgesamt zur Verfügung. 

2.2 In Abänderung von 3.2.1 3. der Versicherungsbedingungen zur Vermögensschaden-
Haftpflichtversicherung für freie Berufe und Gewerbetreibende mit gesetzlicher 
Versicherungspflicht (AVB-P) gelten sämtliche Pflichtverletzungen bei Erledigung eines 
einheitlichen Geschäftes als ein Versicherungsfall. Maßgeblich für den Eintritt des 
Versicherungsfalls ist der Zeitpunkt des ersten Verstoßes. 

3 Ausschlüsse 

In Ergänzung zu 4 AVB-P sind Haftpflichtansprüche ausgeschlossen 
3.1 die dadurch entstanden sind, dass in Aussicht gestellte Renditen, Gewinnerwartungen, 

Verzinsungen, steuerliche Vorteile oder sonstige Entwicklungen nicht eingetroffen sind (Rendite- 
und Performancerisiko) oder diesbezüglich unrichtige Angaben gemacht wurden; 

3.2 wegen Schäden aus der Tätigkeit für Auftraggeber, die mit dem Versicherungsnehmer durch 
Personalunion, Gesellschaftsverhältnis oder Kapitalbeteiligung verbunden sind; 

3.3 von Unternehmen, die mit dem Versicherungsnehmer hinsichtlich der versicherten Tätigkeiten in 
agenturvertraglichen Beziehungen stehen, soweit es sich nicht um Regressansprüche wegen 
Schädigungen Dritter handelt; 

3.4 von Personen, die mit dem Versicherungsnehmer in häuslicher Gemeinschaft leben; 
3.5 die darauf beruhen, dass der Versicherungsnehmer wegen unrichtigen Prospektinhalts oder 

unrichtigem Produktinformationsblatt unter dem Gesichtspunkt einer abgeleiteten 
Initiatoreneigenschaft (Prospekthaftung im engeren Sinn) in Anspruch genommen wird. 
Mitversichert bleibt die Verletzung eigener Pflichten des Versicherungsnehmers in seiner 
Eigenschaft als Finanzanlagenvermittler bzw. Honorar-Finanzanlagenberater. 

4 Dokumentationspflichten des Versicherungsnehmers 

Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet, im Rahmen eines Beratungsprotokolls die Erfüllung 
nachstehender gesetzlicher Pflichten zu dokumentieren und das Protokoll im Versicherungsfall 
dem Versicherer vorzulegen: 
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4.1 Information des Anlegers über Risiken, Kosten und Nebenkosten sowie Interessenkonflikte nach  
§ 13 der Finanzanlagenvermittlungsverordnung (FinVermV); 

4.2 Einholung von Informationen über den Anleger und die Empfehlung einer geeigneten 
Finanzanlage (§ 16 FinVermV) sowie 

4.3 Übergabe des gesetzlichen Verkaufsprospektes oder die Bereitstellung eines Informationsblattes 
im Sinne von § 15 FinVermV. 

5 Anzeigepflichten des Versicherers und des Versicherungsnehmers 

5.1 Der Versicherer ist gesetzlich verpflichtet, der zuständigen Erlaubnisbehörde nach § 117 Absatz 2 
VVG die Beendigung oder Kündigung des Versicherungsvertrags sowie jede Änderung des 
Versicherungsvertrags, die den vorgeschriebenen Versicherungsschutz im Verhältnis zu Dritten 
beeinträchtigen kann, unverzüglich mitzuteilen. 

5.2 Der Versicherungsnehmer ist verpflichtet die Änderung seiner Anschrift und eine etwaige 
Änderung der zuständigen Erlaubnisbehörde dem Versicherer unverzüglich mitzuteilen. 


